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Fachbegriffe der Informationstechnologie
· Akku

· Batterie  zur Stromversorgung 

· AGP (Accelerated Graphics Port)
· Nutzt Teile des Hauptspeichers um Graphik anzuzeigen
· Analog

· Schwingung

· Bildschirm = Elektronenstrahlröhre (CRT = cathode ray tube)
· Optisches Anzeigegeräte

· Wie bei Fernsehbildschirm wird Elektronenstrahl auf die beschichtete Innenseite des Bildschirms gelenkt

· Befehlssatz
· Jeder Prozessor hat eine bestimmte Anzahl von Befehlen eingebaut.

· BIOS (Basic Input Output System)
· Bei Hochstarten des Computers werden diese Programme abgearbeitet und testen das System.
· Diese Software kann nicht verändert werden, wird vom Erzeuger mitgeliefert, meist EEPROM

· Bus
· z.B. Leitungen zw CPU und Hauptspeicher

· Bus - Arten

· Datenbus

· transportiert Daten

· Adressbus

· übermittelt Speicheradressen

· Steuerbus

· leitet Steuersignale

· Cache-Memory (Pufferspeicher)
· Aufgabe – schneller Zugriff auf Daten

· Hardware zwischen Prozessor und Hauptspeicher

· CD (Compact Disk) 

· Optisches Speichermedium

· CD-R 

· Einmal beschreibbare Compact-Disk – nicht veränderbar

· Dokumentenecht – wird als Beweismittel anerkannt

· CD-RW 

· Wiederbeschreibbare Compact-Disk

· Chip-Satz

· Chip-Satz kann CPU umgehen und direkt auf Speicher zugreifen

· Befindet sich auf dem Motherboard

· CISC-Prozessoren (complex instruction set computer)
· Haben einige hundert Befehle eingebaut

· Intel Pentium /AMD oder Motorola

· CMOS-RAM

· Speichert die Zeit/Datum, wenn Computer ausgeschalten wird.

· Für geänderte Einstellungen BIOS (CMOS-Setup)

· CPU (Central Processing Unit)
· Zentrale Verarbeitungseinheit – Herz des Computers

· Digital

· 0 und 1, Bit/Byte

· Diskette (Floppy, Disk Drive)
· Speichermedium - elektromagnetisch 

· Große in Zoll 3½

· DMA 

· direct memory access – direkter Speicherzugriff
· DMA-Controller fragt bei CPU an, ob Datenbus frei ist – wenn ja verschickt DMA-Controller über Datenbus Daten an Drucker.

· Drucker – siehe Laserdrucker; Nadeldrucker, Tintenstrahldrucker
· DVD (Digital Versatile Disk)
· Optisches Speichermedium 

· EDO-RAM (extended data out RAM)
· Speicherbausteine mit besonderen Lesezyklen beschleunigen Zugriff

· Ein-/Ausgabenkarten

· Graphikkarten – Ansteuerung des Bildschirms

· Standard-Schnittstellenkarten (Interfaces) 

· Maus

· Modem

· Drucker

· PCI-Schnittstellenkarten

· Einschub von Karten mit verschiedenen Funktionen möglich

· Festplatten, Speicherchips, Modem, Lan-Karten etc.

· Disketten- und Festplattencontroller

· Sound (Audio-) karten

· Videokarten

· Modem- /Faxkarten

· Meß- und Steuerkarten

· Scannerkarten

· Netzwerkkarten

· EEPROM

· Elektrisch löschbare Eprom

· EPROM (Eraseable Programmable ROM) 

· Mit UV-Licht löschbar

· Externe Speicher

· Alle Speichermedien außerhalb des PCs

· Festplatte - Gütekriterien

· Transferrate 

· Datenmenge zur CPU – besser als 5 MB/s

· Integrierter Festplatten-Cache

· Liest Spuren voraus – daher schneller

· Mittlere Zugriffszeit

· Durchschnittliche Zeit zum Finden und Laden

· Stepp-Rate

· Positionierungsgeschwindigkeit der Schreib- und Leseköpfe

· Umdrehungsgeschwindigkeit

· 3600 .... 15000 min

· MTBF = mean time between failure

· Ca. 100.000 Stunden

· Festplatte (Hard disk drive HDD)
· Elektrisch-magnetisches Speichermedium

· 5 ¼, 3 ½, 2 ½ Zoll

· FireWire

· Schnelle Schnittstelle - 400 MBit/s

· Für Kamera, Scanner, Audio

· Formatieren

· Einteilung einer Diskette oder Festplatte in Spuren und Sektoren

· Graphik-Karte

· Eigenes RAM (Video-RAM) 

· Hardware-Interrupts

· Sind Signale von externen Geräten z.B.

· Tastatur

· Bildschirm

· Drucker

· Hauptplatine – siehe Motherboard

· Head crash

·  Ein Staubkorn beschädigt die Oberfläche der Festplatte, damit gehen Daten verloren
· Hertz – siehe Frequenz
· Hot plug fähig

· Während Betrieb kann Gerät getauscht werden.

· Kaltstart - Neustart

· Gerät wird ein- und ausgeschaltet

· Kenngrößen eines Computers (Leistungskriterien)
· Taktfrequenz

· Speicherkapazität- Arbeitsspeicher

· Größe des Cachespeichers

· Chipsatz

· Prozessor

· Laserdrucker

· Trommel (Zylinder) wird elektrisch (+) geladen. Mit Laserstrahl (-) werden Bereiche entladen. Kleine Farbpartikel werden durch (-) angezogen.

· Papier wird negativ geladen und anschließend über Trommel gezogen , Toner wird durch heiße Trommel eingebrannt.

· Dann wird Trommel gereinigt und entladen.

· Liquid Crystal Display (LCD)
· Anzeige erfolgt durch Flüssigkristalle

· Kristalle wirken als Filter und lassen Lichtwellen durch 

· Magnetband/Streamer

· Elektromagnetisches Speichermedium zum Sichern von Daten

· Maus

· Zeigegerät

· Matrixdrucker – siehe Nadeldrucker
· Memory-Effekt
· Akku verliert Speicherfähigkeit.

· Modem
Modualtor und Demodulator

· Daten über Telefonleitung übertragen

· Digitale Signale werden in analoge Signale umgewandelt.

· Motherboard (Hauptplatine)
· Nadeldrucker

· Matrixdrucker – Nadeln stanzen Tinte auf Papier

· Netzteil 

· Zur Stromversorgung – reduziert Spannung

· RISC-Prozessoren (reduced instruction set computer)
· Haben wenige Befehle

· Programme sind schneller 

· Programmcode ist länger

· Taktfrequenz

· Ein Quarzkristall erzeugt in regelmäßigen Abständen einen Stromimpuls. Über die Taktleitung läuft der Stromimpuls durch die CPU. 

· Frequenz (Hertz)
· Anzahl der Schwingungen pro Sekunde

· 1 Takt in der Sekunde ist 1 Hertz

· 1000 Takte sind 1 KiloHertz

· 1000 KiloHertz sind 1 MegaHertz = 1.000.000 Hertz

· 1000 MegaHertz sind 1 GigaHertz = 1.000.000.000 Hertz

· Parallele Schnittstelle (Centronics – Industriestandard - 25 polig)
· Anschluß von Druckern

· Große Datenmengen können schnell übertragen werden.

· Park-Positionierung

· Bei Abschalten treibt die Fliehkraft den Schreib/Lesearm einer Festplatte nach Außen und findet damit seine sichere Stellung

· PCI (Peripheral Component Interface)
· Busbreite 64 bit = Datenbusbreite Pentium

· Stellt sich automatisch auf neue Geräte ein
· Plasmabildschirm

· Gas wird zum Leuchten gebracht

· Hoher Kontrast – hoher Energieverbrauch

· Prozessoren

· INTEL, AMD, Motorola, 

· Plug and Play fähig

· System erkennt das Gerät selbständig

· PS/2

· Genormte Schnittstelle für Tastatur und Maus

· ROM (Read Only Memory)
· Speicherbereich, der nicht verändert werden kann
· Ports, I/O-Adressen

· Prozessor kann auf bestimmten Speicherbereiche zugreifen (Ein/Ausgabebereich)
· RAM (Random Access Memory)
· = Arbeits- oder Hauptspeicher
· Scanner

· Eingabegerät

· Handscanner

· Flachbettscanner

· SCSI (Small Computer System Interface)
· Bussystem für Massenspeicher (Festplatte, Scanner etc.)

· SDRAM (synchroner DRAM)
· Speicherbaustein – schneller als EDO-RAM

· Schnittstellen (Interfaces)
· Steckplätze auf dem Motherboard (Platine)

· Verbinden Motherboard mit Außenwelt

· Serielle Schnittstelle (RS 232C – 9 polige Standardschnittstelle)
· Überträgt ein Bit nach dem anderen.

· Ist langsamer als parallele Schnittstelle

· Steckkarten siehe PCI, AGP
· Tastatur

· Eingabegerät mit beschrifteten Tasten 

· Tintenstrahldrucker

· Inkjet – feine Düsen spritzen Tinte auf Papier

· Bubble-Jet -winzige Heizelemente – Tinte dehnt sich aus und benetzt das Papier

· USB (Universal Serial Bus)
· Serielle Schnittstelle

· Sehr schnell (bis 12 Mbit/s)

· Plug and Play fähig

· Hot plug fähig

· Kann Stromversorgung für kleinere Geräte übernehmen
· Warmstart - Neustart
· Ctrl-Alt-Del
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